
 
Kreisschwimmverband Hannover-Land 
e.V. 

 
 

Klaus Ellrott 
Stellvertretender Vorsitzender 

Haydnweg 1, 30966 Hemmingen-Arnum 
05101-584313; 0511-1206689 

Protokoll über den  
8. ordentlichen Kreisschwimmtag des Kreis-Schwimmve rbandes Hannover-Land e.V. 

 
Datum: 15. Februar 2008 19.00 Uhr 
Ort: SCL Clubheim in 30853 Langenhagen, Leibnizstra ße 56 
Teilnehmerinnen/Teilnehmer:   s. Vereinsliste 
   vom Vorstand:  Frank Wernicke (Vorsitzender) 
      Klaus Ellrott (stellvertretender Vorsitzender) 
      Ingeborg Schmitt (Schatzmeisterin) 

Achim Creter (Schwimmwart)  
      Jan Robert Ellrott (Lehrwart) 

Adalbert Wiechowski (Kampfrichterobmann) 
vom Vorstand entschuldigt: Heike Brix, Jugendwartin  
 
Tagesordnung: 

1.    Eröffnung und Begrüßung 
2.    Genehmigung der Tagesordnung 
3.    Feststellung der vorhandenen Stimmenzahl (gem. § 10 der Satzung) und der Be-

schlussfähigkeit (gem. § 18) 
4.    Ehrungen 
5.    Genehmigung des Protokolls des siebten ordentlichen Kreistages 2007 in Burgdorf 
6.    Berichte des Vorstandes mit Aussprache 
7.    Kassenbericht mit Aussprache 
8.    Prüfungsbericht der Kassenprüfer, (Burgdorf, SC Lgh.) 
9.    Entlastung des Vorstandes 

10.    Wahlen gem. KSV-Satzung 
a) für den Vorstand: 

stellv. Vorsitzende(r) 
Schwimmwart/in 
Lehrwart/in 
Kampfrichterobmann/frau 
Pressewart/in 
Sportausschuss  

b) zum weiteren kassenprüfenden Verein (SC Lgh. und ein weiterer), 
c) Gastgeber des Kreistages in 2009 

11.   Haushaltsvoranschlag 2008 
12.   Anträge 
13.   Verschiedenes 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
Der Vorsitzende Frank Wernicke eröffnet um 19.10 Uhr den Kreisschwimmtag und begrüßt 
neben den Delegierten auch die stellvertretende Regionspräsidentin Hannover, Frau Angeli-
ka Walther, sehr herzlich. Er bedankt sich bei dem ausrichtenden SC Langenhagen für die 
Ausrichtung des diesjährigen Kreisschwimmtages. 

 



 
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung, die zuvor verschickt und auch im Internet veröffentlich wurde, wird ein-
stimmig genehmigt.  
 
TOP 3: Feststellung der vorhandenen Stimmenzahl (ge m. § 10 der Satzung) und der 
Beschlussfähigkeit (gem. § 18) 
Von den dem Kreisschwimmverband Hannover-Land e.V. seinerzeit angehörenden 30 Ver-
einen (mit insgesamt 67 möglichen Stimmen) sind 10 Vereine (mit 27 Stimmen) und vom 
Vorstand (mit insgesamt 7 möglichen Stimmen) 6 (mit 6 Stimmen) anwesend; demzufolge 
sind 33 Stimmen vorhanden.  
Da zum Kreisschwimmtag ordnungsgemäß eingeladen wurde, ist der Kreisschwimmtag ge-
mäß § 18 der Satzung beschlussfähig.  
 
TOP 4: Ehrungen 
Frau Walter überbringt die Grüße von der Regionsverwaltung; sie bedankt sich bei den eh-
renamtlich Tätigen und gibt einen Überblick über die von der Regionsverwaltung im Haushalt 
2009 für den Bereich Sport eingebrachten Haushaltsmittel in Höhe von 239.000 €. 
   
Danach übergibt sie unter Mithilfe unseres Schwimmwartes die Pokale für: 

die Kreispunktewertung 2007:  
1. Platz:: SV Garbsen, 
2. Platz:: TSV Rethen/Sarstedt und  
3. Platz:  SSG Nord Calenberg; 
 
den  Platzierungspiegel:   
SV Garbsen. 
 

TOP 5: Genehmigung des Protokolls des 7. ordentlich en Kreisschwimmtages 2007 
Das Protokoll des 7. ordentlichen Kreisschwimmtages 2007 wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 6: Berichte des Vorstandes mit Aussprache 
Zu den im Internet vorab veröffentlichten Berichten des Vorsitzenden und des stellvertreten-
den Vorsitzenden ergeben sich keine Wortmeldungen.  
Zum Bericht des Schwimmwartes stellt der Vertreter des TuS Altwarmbüchen den Antrag auf 
erneute Überprüfung der festgesetzten Pflichtzeiten, um ggfs. durch die Reduzierung auch 
die Meldezahlen zu erhöhen. Es erfolgt eine lebhafte Diskussion mit dem Ergebnis eines Ar-
beitsauftrages an den Vorstand, nochmals eine Herabsetzung der Pflichtzeiten und zugleich 
Angleichung zu überprüfen und mögliche jahrgangsweise Überschneidungen zu beseitigen.  
Zum Bericht des Kampfrichterobmannes Adalbert Wiechowski ergeben sich keine Wortmel-
dungen.  
  
TOP 7: Kassenbericht mit Aussprache 
Die schriftlich vorliegende Bilanz vom 31.12. 2007 wird kopiert und verteilt; diese wird so-
dann von der Schatzmeisterin und dem Vorsitzenden erläutert. 
 
TOP 8: Prüfungsbericht der Kassenprüfer/innen 
Die Kassenprüferinnen, Frau Erika Döhner und Frau Sylvia Groteguth, sind nicht anwesend; 
der Vorsitzende erläutert den schriftlich vorliegenden Bericht mit dem Ergebnis, dass die 
Kassenprüferinnen keinerlei Unstimmigkeiten festgestellt haben.  
 
TOP 9: Entlastung des Vorstandes 
Da die Kassenprüferinnen nicht teilnehmen, stellt der anwesende Vertreter des SC Langen-
hagen den Antrag auf Entlastung des Vorstandes; dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 



TOP 10: Wahlen gemäß KSV-Satzung 
10.a): Stellvertretender  Vorsitzender 

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird Klaus Ellrott einstimmig wiedergewählt. Er nimmt 
die Wahl an. 

 
Schwimmwart 
Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird Achim Creter mit zwei Gegenstimmen und einer 
Enthaltung wiedergewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Lehrwart 
Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird Jan Robert Ellrott einstimmig wiedergewählt. Er 
nimmt die Wahl an. 
 
Kampfrichterobmann 
Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird Adalbert Wiechowski einstimmig wiedergewählt. 
Er nimmt die Wahl an. 
 
Pressewartin  
Dorothe Gratz bietet als freie Mitarbeiterin für den Bereich Nord Hannover ihre Mitar-
beit im Kreisvorstand an; sie wird ihre Tätigkeit auf den Bereich Hannover Süd und 
West ausdehnen. Diese Bereitschaft wird von allen Anwesenden dankbar angenom-
men. 
 
Sportausschuss   
Auf Vorschlag des Schwimmwartes werden Beate Zenke und Helmut Linke einstimmig 
wiedergewählt. Helmut nimmt die Wahl an, von Beate liegt die Zustimmung schriftlich 
vor.  

 
10 c): Gastgeber des Kreisschwimmtages 2009 

Durch Zuruf wird der SV Garbsen vorgeschlagen. Dieser Verein wird mit einer Stimm-
enthaltung gewählt und die Vertreterin erklärt sich zur Ausrichtung bereit. 
 

10 b): Kassenprüfender  Verein (für das Rechnungsjahr 2008) 
Als Ausrichter 2008 wird der SC Langenhagen zusammen mit dem SV Garbsen die 
Kassenführung und das Rechnungsergebnis 2008 prüfen und feststellen.  

 
TOP 11: Haushaltsvoranschlag 2008 
Der Haushaltsvoranschlag 2008 liegt schriftlich vor und wird vom Vorsitzenden ausführlich 
erläutert. Nach eingehender Diskussion auch über eine notwendige Erhöhung der Meldegel-
der und über die veranschlagten Haushaltstitel wird dem Haushalt 2008 in der vorliegenden 
Fassung einstimmig zugestimmt. Der Vorstand wird mit sechs Gegenstimmen und drei 
Stimmenthaltungen beauftragt, anhand der verteilten, ausgefüllten und zurückgegebenen 
Fragebogen das dadurch mitgeteilte Meinungsbild über aufgezeigte Deckungsmöglichkeiten 
festzustellen und danach realistische Umsetzungs- und Vollzugsmaßnahmen einzuleiten.   
 
 
Anmerkung : 
Der Vorstand hat auf seiner letzten Sitzung die Ergebnisse der ausgefüllten Fragebogen 
festgestellt und entsprechende Beschlüsse gefasst: das zusammengestellte Ergebnis und 
das Protokoll über die Vorstandssitzung liegen diesem Protokoll bei.    
 
 
 
 
 



TOP 12: Anträge 
Anträge liegen nicht vor. 
 
TOP 13: Verschiedenes 
Es ergeben sich keinerlei Wortmeldungen, so dass der Vorsitzende die Versammlung um 
21.55 Uhr mit dem Dank an die Delegierten für ihre Mitarbeit schließt. 
 
gez. Unterschrift 
.............................................................................. 
Stellvertretender Vorsitzender und Protokollführer 
Arnum, den 16.4.2008 
 
 


